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1 Was ist neu in Version 8.50, Build 102

Dieses Kapitel und die Unterkapitel beschreiben in komprimierter Form die
neuen Features der S7A Version 8.50, Build 102

Der Build 102 beinhaltet keine groBeren Neuerungen sondern lediglich zwei
kleine Anderungen bzw. Erweiterungen und einige Fehlerbehebungen (siehe
auch behobene Fehler in V8.50, Build 102).

Anderungen bzw. Erweiterungen:
e Unterstitzung fir iFIX 6.8 (2022)

¢ Neusortierung der Spalten im TIA-Symbol-Grid.

1.1  Unterstitzung fiir iFIX 2022 (6.8)
|

Diese Version unterstlitzt nun auch die neueste iFIX Version 2020 (6.8) und
dessen Sicherheits-Features (Access Controls).

1.2  Neusortierung der Spalten im TIA-Symbol-Grid
|

Symbolauswahl

Filter B HMI sichtbar UND ( B Blocke ODER I SPS-Variable ) _

Allgemeine Eigenschaften Aktueller Wert
Symbal g:\:;;\lt Symbolkommentar TIA-Datentyp E,LE:- Zugriff :;;;?b'\’:r slwl-::r:—:mr P g
B Blocks = Block List
B DB_HMI = Data Block 1
Bit_0 [# |singleBito S7_Bool RW = [
Bit_1 = 57_Boal RW = [
Bit_2 = [+ S7_Bool RW = [
Bit_: ﬁ xierte [+ S7_Bool RW (] =
Bit_4 S pa Iten [ S7_Bool RW = [
Bit_5 57_Boal RW
Bit_& [ S7_Bool RW = [
Bit_7 [¥ |singieBito S7_Bool RW = [
B TenSignals Ten Bits in an array ARRAY [0..8] of S7_Bool RW

Die Spalten des TIA-Symbol-Grids wurden zur besseren Ubersicht neu
angeordnet. AuBerdem wurden die beiden linken Spalten 'Symbol' und
'‘Ausgewahlt’ fixiert, sodass diese 'stehen bleiben' wenn das Grid horizontal
gescrollt wird.
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2 Was ist neu in Version 8.50, Build 101

Dieses Kapitel beschreibt kurz alle neuen Funktionen, die in der Version 8.50,
Build 101 eingefiihrt wurden.

Die neuen Funktionen sind:

o Neuesﬂpm—Programm

e Unterstiitzung von iFIX 6.5 91und dessen Secure Mode

e Unterstiitzung von CIMPLICITY HMI[ o1 fiir die Versionen von 9.5 bis 11.5
(2022)

e OPC_UA Server| o

e Symbol-Editor] 121 mit Variablenmonitor fiir alle Kommunikationswege mit
physikalischen (klassischer) Adressierung

e Generierung von iFIX Blockenl 12 aus TIA Symbolen
o Erweiterte Block-Diagnose und Zugriffsmonitorf 4]

2.1 Neues Setup

ﬁ 574 OPC Server / Driver Setup - it

_ JIIMOEIOIN ©\vrif 1k omimen beim

Setup=Assistenten der S7A OPC
Server/ DriverSoftware

Dieses Setup installiert die 57A OPCServer / Driver
Version 8.50.102 auflhrem Computer. Klicken "Weiter'
um fortzufahren oder "Abbrechen’ um das

Setup-Programm 2u beenden.

Copyright @ 2022 INCOSOL

Zurick Abbrechen

Das Setup des S7A OPC Servers wurde komplett Gberarbeitet und erscheint in
neuem Design und erweiterten Funktionen.
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2.2  Unterstiitzung des mit iFIX 6.5 eingefiihrten Secure Modes
|

Der mit der iFIX 6.5 eingefihrte 'Secure Mode' (in iFIX 2022 dann in 'Access
Controls' umgetauft) wird jetzt von der S7A Software voll unterstiitzt, indem
die S7A Prozesse (S7TADRV und Power Tool) jetzt auf dem Integrity Level
‘Medium' (mit einfachen Benutzer-Rechten) laufen, gegenlber dem Level
‘High' (mit Administrator-Rechten) in den Vorgangerversionen.

2.3 Unterstiitzung fiur CIMPLICITY HMI ab Version 9.5 bis 11.5

(2022)
|

Der S7A Treiber fir CIMPICITY HMI unterstitzt nun die Versionen 9.5 bis 11.5
(2022). Das native Interface zu CIMPLICIYT wurde komplett Gberarbeitet und
bietet nun hdhere Funktionalitat und eine verbesserte Performance. Es
werden nun alle Control Tag Adressen (z.B. !ConnState:<Device name> oder
IMode:<Datenblock name>) unterstitzt. AuBerdem kénnen nun die 1/O-
Adressen eines CIMPLICITY Points um die Signalbedingungsfunktionen und
Optionen erweitert werden. Damit ist es nun auch mdglich die S7-
spezifischen Datums- und Zeitformate Uber Text Points darzustellen und zu
beschreiben.

2.4 OPCUA Server
|

Der S7A Treiber ist nun auch ein vollwertiger OPC UA Server. Die OPC UA
Funktionalitat kann Gber eine Setup-Option installiert werden und bendtigt
eine entsprechende Lizenz-Option, ist also nicht in der Basislizenz enthalten.
Der klassische OPC DA Server ist hingegen nach wie vor in der Basislizenz
enthalten.
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Address Space 5 X
4 |Mo Highlight -
) Root ~
v [ Objects
“ o STA-Server
v |2 Channels

v ok S7_300_TCP
e CommunicationTotals
¥ CommunicationWay
we ConfigurationTotals
¥ ConnectTimeout
¥ ConnectionType
W Description
2 Devices
¥ Enabled
¥ FragmentedPollingOnDemand
wa Performance
v 2 Symbols
v o A DATE
@ Addressinfo
@ StringOption
 Value
e A_TIME_SPAN
e EGON

& EVA
& HUGO

& INA
&% JURGEN

oo KARL
B nTTn
Address Space Project

Alle klassischen (physikalischen) Kommunikationswege (lber Symbole) als
auch die symbolischen Kommunikationswege (TIA und SIMOTION) k&nnen
ihre Daten als OPC UA Nodes zur Verfligung stellen.

AuBerdem werden nahezu alle Konfigurationsparameter und
Performancewerte im Adressraum des UA Servers abgebildet und kdnnen
somit von OPC UA Clients gelesen werden.
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OFC LA Server - Basis-Einstellungen

TCP-Fort: 48030 =

Metzwerk-Adresse: SCADA 02

Logischer Host-Mame: [:laERl 04

Organisationsname:  [IfleekieN

Instanzname: STAUAServer

Endpunkt-LIRL: opc.tep:/ISCADA_02:48030/
Applikations-URI: urmn:scada 02 INCOSOL:-STAUASever

Applikationsname: STAUAServer@SCADA_ 02

OPC UA Server - Sicherheitsverfahren
Erlaube unsichere Kommunikation (Kein Schutz!): mm iy
Erlaube sichere Kommunikation mit Verschlisselung (SignAndEncrypt): n

Erlaube sichere Kommunikation ohne Verschlisselung (SignOnly): n

OFC LA Server Verschlisselungsprofile

65ha256 (Zwingend erforderlich, immer EIM):
Sha2b6-RsaCaep (Empfohlen f am schnellsten):
Basic256 (Micht empfohlen):

Bas a15 (Micht empfohlen):

Die Konfiguration des OPC UA Servers sowie das komplette
Zertifikatsmanagement (inklusive GDS Unterstltzung) ist komfortabel im S7A
Power Tool integriert.
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2.5 Symbol-Editor mit Variablenmonitor
|

Im separaten Tab 6ffnen

Aktueller Wert

Byle
T Symbol-Name Device Physikalische-Adresse SpeicherBer.. | Daten DB No. Bit | Signal-Bedi Optien
¥p i y: typ Index. o D waten

Beinhaltet Beinhaltet
Analog  HUGC DB100.DBW 0 Datablock (DB) Int 0 NONE
Analog  EGON DB100.DBW 2 Datablock (DB) Int 2 NONE
Analog DB100.DBW 4U[EXP1 Datablock (DB) Word 4 EXP1
Analog DB100.DBW BUILIN,0,100 Datablock (DB) Word 6 LN

Digital DE100.0BX 10.0 Datablock (DB) Beal 10

Digital DB100.08X 10.1 Datablock (DB) Bool 10

Sting  JURGEN DB100.0BS 11810 SPACEFILL  Datablock (DB) String[10] 118 SPACEFILL

Sting  THE_TIME_OF_DAY DB100.D8S 12/10,TOD_24H Datablock (DB) String[10] 12 TOD_24H

Sting  A_DATE DB100.DBS 20112,0ATE_GER  Datablock (DB) String[12) 20 DATE_GER

Sting  A_DATE_AND_TIME DB100.0BS 22(20,0T_GMP_DE  Datablock (DB) String[20) 2 DT_GMP_DE 14-Mrz-2022 123456
Sting  A_TIME_SPAN DB100.0BS 16[20,TIME_LEN  Datablock(DB) Sting[20] 16 TIME_LEN 1D 2H 3M 45 500MS

Uber den Symboleditor kénnen nun Symbole/Aliasnamen fiir physikalische
E/A-Adressen definiert werden, welche dann als E/A-Adressen in iFIX
Datenbasis-Bl6cken oder als OPC Item Ids verwendet werden kdnnen.
AuBerdem stehen diese Symbole als Nodes im OPC UA Adressraum zur
Verfligung.

Als zusatzliches Feature bietet der Symboleditor die Moglichkeit sich die
Aktualwerte der Symbole bzw. physikalischen Adressen anzeigen zu lassen.

2.6 Generierung von iFIX Blocken aus TIA-Symbolen
|

Symbolauswahl
Filter: B HMI sichibar UND ( B Blocke ODER B SPS-Variable ) [[NRaEER

o J Uber HMi zugreifsls | In HMI sichtbardh

IFix Auto Gen. Eigenschaften
B 2| monmer | Twous (2 s | o | o E— - v Seone | On ke
B Biocks =] Block List
B DBHM @ Data Block 1
Bit 0 [  singleBito S7_Bool @ or TIA_D11_DB_HMI_Bit 0 single Bit 0 TIA_D11:Blocks.DB_HMLBIt 0 L =
Bit_1 57_Bool DR TIA_D11_DB_HMI_Bit_1 TIA_D11:Blocks.DB_HMIBit_1 ]
B2 = 7_Bool E o TIA_D11_DB_HMI_Bit 2 TIA_D11-Blocks.DE_HMLBI2 1 H =
Bit 3 S7_Bool DA TIA_D11_DB_HMI_Bit 3 TIA_D11:Blocks.DB_HMLBIt 3 1
Bit 4 “ 57_Bool @ oo TIA_D11_DB_HMI_Bit 4 TiA_D11:Blocks.DB_HM.Bit_4 O O
Bits 2] S7_Bosl [m] o | m
Bit 8 57_Bool [m] ] O
Bit7 [  singlesito S7_Bool [m] ] O
B Ten Ten Bits I an array ARRAY [0.9] of ST.
= 7_Bool O | m
S7_Boal [m] ] O
= S7_Bool [m] ] O
] S7_oal [m] o | =
=] 57_Bool ] O (]
= 57_Bool [m] ] O
= S7_Bool [m] ] O
] S7_oal [m] o | =
57_Bool [m] ] O
= S7_Bool [m] ] O
Byte 0 S7_Byte A TIA_D11_DB_HMI_Byts 0 TIA_D11:Blocks.DB_HMLByte 0 1
Byte 1 O 7_syte O o | =
usint 1 [7]  unsioned usint [ [1 |

Uber eine Option kann der Symbol-Baum eines TIA-Datenblocks um
zusatzliche Spalten fur die automatische Generierung von iFIX
Datenbasisblocken erweitert werden.

Die folgenden Block-Typen und -Felder kdnnen mit der aktuellen S7A

Version konfiguriert und generiert werden:

Block-Typen DI, DA, DO, DR, Al, AA, AO, AR und TX

e Tag Name kann automatisch aus dem Symbolpfad generiert werden oder
handisch eingegeben werden
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e Tag Beschreibung kann automatisch aus dem Symbolkommentar generiert
oder handisch eingegeben werden

e E/A-Adresse, wird automatisch aus dem Symbolpfad generiert

e Start-Modus Aktiv oder Nicht aktiv

o Zykluszeit

e Ausgabe aktiv Option

e Signalbedingung

e Hardware-Optionen

o Wertebereich Ober- und Untergrenze

Generierungsregeln fur Tag-Namen
Prafix vor TagMamen:
B Erstes Level '‘Blocks' weglassen
Text im Symbolpfad ersetzen:

Alter Text Meuer Text

B Use TIA comment as iFIX Tag description

Die automatische Generierung des Tag-Namens kann tber vielfaltige
Optionen gesteuert werden.
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2.7 Erweiterte Block-Diagnose und Zugriffsmonitor
|

Statistik, Leistung & Diagnose

Anzahl Telegramme: Letzter Zeitstempel: Leistung:

L/S Anfragen: 3332 Lesen 17.03.22 14.49.51.372 Polizeit Uberschreit.

LiS Antworten 3339 Schreiben Polizeit, Soll 1 Aktuell 1002

SPS initiiert: SPS initiiert: Angeforderte Byles: Fragments:

Timeouts: _ Fehler: Scansisek.

Wiederholungen: Status: Laufzeit (ms); Maximal

Fehler Data Quality Schreib-Auftr. akliv maximal:  [FNEE

Letzter Fehler:

wizsse. [ coce [N Tex:

Zugriffsdiagramm,

Datenqualitit = Good

PR A R e
Balkendiagramm-Farb-Legende Byte Index
O Von Clients angeforderte Bytes [0 Primére Rate Sekundare Rate

Das S7A Power Tool bietet nun fir physikalische Datenbldcke erweiterte
Diagnosemoglichkeiten, speziell mit dem neuen Zugriffsmonitor dargestellt
Uber ein Balkendiagramm.

Dieses zeigt die Echtzeit-Zugriffe der Clients (iFIX oder OPC) auf die
einzenen Bytes eines Datenblockes und gibt einen sehr schnellen Uberblick
Uber die Belegung bzw. ‘Liicken' in der Datenabfrage eines einzelnen
Datenblockes.
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3 Behobene Fehler in Version 8.50, Build 102

Das folgenden Kapitel beschreiben alle Fehler, die mit Build 102 behoben
wurden.

3.1 Offset-Addressierung tiber iFIX DR-Blocke auf analoge
TIA-Symbole

Bei indizierter Addressierung (F_x) tUber iFIX DR-Bl6cke auf einzelne Bits eines
analogen TIA-Symbols wurde alle Indizes (F_1, F_2 ...) immer nur der Wert des
ersten Bits (F_0) zurlickgeliefert.

3.2 Der S7ADrv-Prozess verursacht hohe CPU Belastung

Bei grofBen Konfigurationen mit mehreren symbolischen TIA Channels oder
Devices konnte, unter bestimmten Bedingungen, der STADrv-Prozess eine
hohe CPU-Last von mehr als 50% verursachen.

3.3 Das Power Tool kann keine Verbindung zum
Hintergrundprozess herstellen

Unmittelbar nach der Installation der S7A-Software als Windows Dienst
konnte sich das S7A Power Tool nicht mit dem S7ADrv Hintergrund-Dienst
verbinden. Nach einen Rechner-Neustart oder einem Neustart des S7TADrv-
Dienstes funktionierte die Verbindung dann dauerhaft.
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4 Behobene Fehler in Version 8.50, Build 101

Das folgenden Kapitel beschreiben alle Fehler, die mit Build 101 behoben
wurden.

4.1 Kleinschreibung in physikalischen E/A-Adressen

Bei physikalischen E/A-Adressen (der rechte Teil nach dem Doppelpunkt-
Trennzeichen) wurde keine Kleinschreibung der Speicherbereichs-Typen
(Datenbaustein,. Merker usw.) akzeptiert. Jetzt ist auch Kleinschreibung fir
E/A-Adressen erlaubt.

Beispiel: 'D11:db100.dbw0" wird jetzt als gtiltige Adresse angenommen.

4.2 Importieren von CSV-Dateien der Version 8.10

e Der Import einer CSV-Datei, die mit der S7A Version 8.10 erzeugt wurde
schlug fehl, weil kein oder ein ungultiger Symbol-Filterausdruck (CSV Datei
Spalte TCPTIASymbolFilterExpr) in der Channel-Sektion eines TIA-
Channels angegeben war.

e Der Import einer CSV-Datei, die mit der S7A Version 8.10 erzeugt wurde
schlug fehl, weil kein oder ein ungultiger Symbol-Filterausdruck (CSV Datei
Spalte TCPTIAProjectTSSaved) in der Channel-Sektion eines TIA-Channels
angegeben war.

Der Treiber toleriert nun solche fehlenden Werte

e Der CSV-Import schlug fehl, wenn die CSV-Datei zuvor mit Excel bearbeitet
wurde. Jetzt werden CSV-Dateien, die mit Excel bearbeitet wurden korrekt
importiert.

¢ In der Channel-Sektion der physikalischen Kommunikationswege wurde die
Spalte TCPMaxGap eingefiigt, um Abwartskompatibilitdt mit der Version
8.10 zu erreichen.

4.3  Poll-Uberlaufzihlung

Es wurden wesentlich mehr Poll-Uberlaufe gezahlt als tatsichlich aufgetreten
sind.

4.4 Optimiertes Polling auf Anforderung durch die Clients

Das Feature 'Optimiertes Polling' des Kommunikationsweges 'S7-
300/400/1500 TCP/IP Absolute’ funktioniert jetzt ohne dass die Clients
(iFIX oder OPC) sporadisch unglltige Werte anzeigen.
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4.5 Beschrankung der Slot-Nummer

Der Wert fur die Slot-Nummer bei einem TCP/IP-Device war auf 10 begrenzt.
Dieses Limit wurde auf 64 erhoht.

4.6 iFIX Registeradressierung iliber Element-Offset

Die Einstellung iFIX Register-Offset ist Element Offset in der Channel-
Konfiguration hatte keine Funktion. Der Treiber benutzte stets Byte-Offset.

4.7 Control-Tag-Addressen auf symbolische (TIA) Treiberobjekte

Bei den symbolischen Kommunikationswegen funktionierten die Control Tag
Adressen (z.B. ''Mode:<device name>") nicht bzw. wurden beim Parsen von
S7A Server abgelehnt.

4.8 Simulationsmodus

Im Simulationsmodus wurde fiir Datenbldcke der beiden symbolischen
Kommunikationswege (TIA und SIMOTION) zwar ein glltiger Wert jedoch
mit Datequalitat 'BAD' zurlickgegeben.

4.9 OPC UA Sicherheitseinstellungen

Die Aktivierung des OPC UA Sicherheitsverfahrens 'Keine Sicherheit' (None)
Uber das S7A Power Tool hatte keine Auswirkung auf den OPC UA Server
Dienst.

4.10 Beschrankung der CIMPLICITY Point-Adresse

Die maximale Lange einer CIMPLICITY HMI Point-Adresse war auf 32 Zeichen
beschrankt, was bei symbolischen Adressen (TIA oder SIMOTION) zu
erheblichen Einschrankungen der Symbolpfad-Lange fihrte. Die Point-
Adress-Lange wurde auf 296 Zeichen erhoht.

4.11 Kleinbuchstaben im Computername bei
Software-Lizenzierung

Unter bestimmten Windows Betriebssystemen schlug die Validierung des
Computernamens einer Software-Lizenz fehl, wenn der Computername des
Systems Kleinbuchstaben enthielt.
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5 Bekannte Probleme

Die folgenden Fehler und/oder funktionalen Einschrankungen bestehen in
dieser Version, werden aber in einer der nachsten Versionen bzw. Builds
behoben:

e Die TCP Port-Nummer fir die EDA GRPC Server-Client-Kommunikation ist
nicht Gber das Power Tool Setup konfigurierbar.Zur zeit kan diese nur
manuell (Text Editor) in der STADIDW.exe.config Datei eingestellt werden.

e Der EDA GRPC Server speichert seine Log-Dateien in dem Verzeichnis in
dem das Programm ausgefuhrt wird, wohingegen alle anderen S7A-
Programme ihre Log-Dateien im ProgramData Ordener in einem
Unterverzeichnis INCOSOL\ <Programm Name>\Logs ablegen.

¢ Die Hilfe ist noch nicht verfigbar.

S7AV8.50 © 2022 INCOSOL - Jiirgen Stéhler



	Table of Contents
	Was ist neu in Version 8.50, Build 102
	Unterstützung für iFIX 2022 (6.8)
	Neusortierung der Spalten im TIA-Symbol-Grid

	Was ist neu in Version 8.50, Build 101
	Neues Setup
	Unterstützung des mit iFIX 6.5 eingeführten Secure Modes
	Unterstützung für CIMPLICITY HMI ab Version 9.5 bis 11.5 (2022)
	OPC UA Server
	Symbol-Editor mit Variablenmonitor
	Generierung von iFIX Blöcken aus TIA-Symbolen
	Erweiterte Block-Diagnose und Zugriffsmonitor

	Behobene Fehler in Version 8.50, Build 102
	Offset-Addressierung über iFIX DR-Blöcke auf analoge TIA-Symbole
	Der S7ADrv-Prozess verursacht hohe CPU Belastung
	Das Power Tool kann keine Verbindung zum Hintergrundprozess herstellen

	Behobene Fehler in Version 8.50, Build 101
	Kleinschreibung in physikalischen E/A-Adressen
	Importieren von CSV-Dateien der Version 8.10
	Poll-Überlaufzählung
	Optimiertes Polling auf Anforderung durch die Clients
	Beschränkung der Slot-Nummer
	iFIX Registeradressierung über Element-Offset 
	Control-Tag-Addressen auf symbolische (TIA) Treiberobjekte
	Simulationsmodus
	OPC UA Sicherheitseinstellungen
	Beschränkung der CIMPLICITY Point-Adresse
	Kleinbuchstaben im Computername bei Software-Lizenzierung

	Bekannte Probleme

